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Führung von morgen
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Liebe Leserinnen und Leser,

Liebe Leserinnen und Leser, 
wie sieht Führung von morgen aus? Wie wird Führung 
zukünftig organisiert sein? Werden wir morgen über-
haupt noch Führungskräfte brauchen? 
Wir befinden uns mitten in Veränderungen, die tra-
dierte Vorstellungen von Führung auf den Kopf stellen. 
Manches davon mag uns erschrecken, anderes finden 
wir faszinierend. Klar ist: Führung befindet sich im 
Umbruch. Ich greife zwei Entwicklungen heraus.
Unternehmen experimentieren mit Organisations-
konzepten, die frühere Führungsaufgaben in andere 
Rollen packen (z. B. Scrum-Master, Change Manager, 
Feel-Good-Manager, Facilitator) oder direkt in die 
Hände der Beschäftigten legen. Manche Unterneh-
men verzichten mittlerweile auf klassische Team- und 
Abteilungsleiter. Längst sind diese Konzepte der Start-
up-Szene entwachsen. Ist die Führungskraft, die sich als 
Allrounder um private Sorgen, Feedback, Leistungsbe-
urteilung und vieles mehr kümmert, ein Auslaufmodell? 
Bereits heute werden in manchen Regionen und 
Branchen (z. B. bei Lieferdiensten im asiatischen 
Raum) Führungsaufgaben auf eine Software übertra-
gen, die beispielsweise die Leistung beurteilt, Feed-
back gibt und Kündigungen ausspricht. Beschäftigte 
werden von IT geführt. 
Wagen wir mal einen Blick in die Zukunft. Ein be-
liebiger Arbeitstag im Jahr 2037. Am Abend gibt uns 
unser Feedback-Roboter wertschätzendes und vor 
allem fundiertes Feedback. Er hat uns den ganzen Tag 
über begleitet und weiß besser als wir selbst, was wir 
getan haben. Er sammelt so viele Leistungsdaten über 
uns, dass sich daraus eine wirklich faire Vergütung 
gestalten lässt. Sollte bei unseren Arbeitsbedingungen 
etwas nicht passen, dann können wir uns jederzeit 
an einen Feel-Good-Manager wenden, der sich um 
unsere Anliegen kümmert. Jederzeit können wir uns 
Zuhör-Zeiten buchen. Das Soziale kommt nicht zu 
kurz. Sieht so Führung von morgen aus? 

D r.  A lex a n d e r  H ä f n e r
Dipl.-Psychologe, Mitglied im Vorstand  
der Sektion Wirtschaftspsychologie im BDP e.V.
alexander.haefner@wirtschaftspsychologie-bdp.de

Es geht um grundsätzliche Fragen: Wie kommen wir 
in Organisationen zu Entscheidungen? Wie gestalten 
wir Zusammenarbeit? Wie gelingen uns Transforma-
tionsprozesse? Wie passen wir uns und unsere Orga-
nisation wirksam an veränderte Rahmenbedingungen 
an? Welche Rollen werden Mensch und Technik bei 
der Organisation von Führung spielen? 
Ich wünsche uns sehr, dass wir zu klugen Antworten 
auf diese Fragen kommen. Aufbauen können wir auf 
zahlreichen evidenzbasierten Konzepten zur Gestal-
tung effektiver und effizienter Führung. In diesem 
reichen Schatz werden wir sicherlich Brauchbares 
finden. Ich freue mich, wenn Sie in der aktuellen 
Ausgabe fündig werden. Sie enthält wertvolle Impulse 
zur Gestaltung von Führung und zur Ausbildung von 
Führungskräften. Dabei werden Bezüge zu den gro-
ßen Herausforderungen unserer Zeit herausgearbeitet: 
digitale Transformation und Klimakrise. Die aktu-
elle Ausgabe zeigt: Psychologisch fundierte Ansätze 
sind wichtiger denn je, um Führung von morgen so zu 
gestalten, dass wir auch gerne noch im Übermorgen 
arbeiten und leben wollen.
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Eine Arbeit mit Sinn: Wer möchte die nicht haben? Sie 

macht uns schließlich zufriedener und steigert unser sub-

jektives Gesundheitsempfinden. Und am Arbeitsplatz zei-

gen Beschäftigte, die Sinn in ihrer Tätigkeit sehen, stärkeres 

Commitment und Engagement. Doch wären Menschen im 

deutschsprachigen Raum bereit, für mehr Sinnerleben im 

Job weniger zu verdienen? Eine aktuelle Studie fragte nach.
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New Work Utopia  

 

Die Corona-Pandemie hat in der Arbeitswelt vieles angesto-

ßen. Aber von einem strukturellen Wandel kann noch keine 

Rede sein. Denn die Ausweitung des Homeoffice lässt sich 

nicht mit New Work gleichsetzen, und weiterhin fehlt es an 

Frauen in Führungspositionen. Trotzdem besteht jetzt die 

Chance, Arbeit weiter in die Zukunft zu denken. Diese Utopie 

soll einen kleinen Beitrag dazu leisten.
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Wie Resonanz die Beziehung zwischen 
Mensch und Organisation transformiert  

 

Resonanz ist als Phänomen aus der Physik bekannt. Dieser 

Begriff kann aber auch helfen, das Verhältnis zwischen 

Mensch und Organisation besser zu verstehen: Für eine le-

bendige Beziehung müssen Beschäftigte und Unternehmen 

Resonanzerfahrungen machen, um sich miteinander zu ver-

ändern. Erst dann lassen sich ihre Potenziale entfalten.
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D i e  B a n d b re i te  a n  Ra tge b e r l i te ra t u r  z u m  Th e m a  Fü h -

r u n g  wä c h s t  s te t i g .  Da r u n te r  f i n d e t  s i c h  le i d e r  v i e l 

Ps e u d ow i s s e n s c h a f t .  B e s s e r  i s t  e s  f ü r  U n te r n e h m e n , 

s i c h  n a c h  d e n  E r ke n n t n i s s e n  d e r  m o d e r n e n  Psyc h o lo g i e 

z u  r i c h te n :  Fu n d i e r te  Ve r fa h re n  z u r  Pe r s ö n l i c h ke i t s d i ag -

n o s t i k  u n d  n a c h ge lage r te  M a ß n a h m e n  s o l lte n  h e u te 

Te i l  j e d e r  Fü h r u n gs k rä f te e n tw i c k lu n g  s e i n .
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Mit der Digitalis ierung eilt  nicht nur der technische Fort-

schritt  voran. Auch die Bedürfnisse von Beschäftigten und 

der Kundschaft ändern sich rasant. Organisationen und ih-

re Führungskräfte müssen nun rasch umdenken: Vibrant 

Leadership fördert Mitarbeitende und macht Führung dy-

namisch, um sie über das ganze Unternehmen zu verteilen.

Mit  besserer 
Führung zur 
 Klimaneutralität 

Schwerpunkt

Die Klimakrise drängt. Doch die Transformation zu einer 

nachhaltigen Wirtschaft ist eine gewaltige und komplexe 

Aufgabe. Auch Führungskräfte sind hier gefordert:  Um in 

der Krisensituation richtig handeln zu können, sollten sie 

psychologische Barrieren überwinden und neue Führungs-

stile wagen – Leadership-Trainings stärken die Kompeten-

zen, die sie dafür brauchen.
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E i n  M e n s c h  ve r m ag  s i c h  b i s  i n s  h o h e  A lte r  we i te r z u e n t-

w i c ke l n .  J e  re i fe r  e r  w i rd ,  u m s o  d i f fe re n z i e r te r  ka n n  e r 

a u f  s e i n e  U m ge b u n g  reag i e re n  u n d  u m s o  m e h r  Wi r ku n g 

ka n n  e r  d o r t  e n tfa lte n .  I n te g ra t i ve  Fü h r u n gs k rä f te 

ze i c h n e t  e i n e  s e h r  s p ä te  c h a ra kte r l i c h e  Re i fe s t u fe  a u s . 

I n  U n te r n e h m e n  s c h a f fe n  s i e  e i n  U m fe ld ,  i n  d e m  Ve rä n -

d e r u n g  ge l i n g t .
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Vi e le  Fü h r u n gs k rä f te  s e h e n  s i c h  h e u te  d a z u  a u fge r u fe n , 

e i n  „ ag i le s  M i n d s e t “  z u  b e we i s e n .  Da f ü r  s o l le n  s i e  i h re 

We r te ,  H a lt u n ge n  u n d  i h r  Fü h r u n gsve r s tä n d n i s  g r u n d le -

ge n d  ä n d e r n .  D o c h  w i e  s te l l t  s i c h  d i e s e s  P h ä n o m e n  a u s 

S i c h t  d e r  Psyc h o lo g i e  d a r ?  E i n e  a kt u e l le  S t u d i e  m i t  T i e -

fe n i n te r v i e ws  b i e te t  ü b e r ra s c h e n d e  E r ke n n t n i s s e .


